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Endlich war es dieses Wochenende soweit –die österreichische MX 

Staatsmeisterschaft startete in Langenlois/Mittelberg. Christoph Heinz begab 

sich mit seinem Rennmotorrad, einer Honda CRF 250 und seinem Techniker 

Rene Weingartner ins niederösterreichische Kamptal. Begleitet wurde er nicht 

nur von seiner Familie, auch sein neuer Sponsor „Rock Star Energy“ war mit 

zahlreichen Fans (und toll designten Fan Shirts) mit dabei.  
 

In der Qualifikation starteten 40ig Läufer. Christoph platzierte sich als 13ter im 

guten Mittelfeld, womit er seinen eigenen hohen Erwartungen nicht ganz 

gerecht wurde. 

Deutlich könnte man vor dem Beginn des ersten Rennes der neuen MX Saison 

das Feuer und den großen Kampgeist von Christoph spüren. Der Start verlief 

nicht nach Wunsch, er reihte sich nur auf Position 22 ein. Christoph fand 

jedoch relativ schnell seinen Rhythmus und überholte bereits in der ersten 

Runde einige Läufer und wurde schließlich in einen erbitterten Zweikampf mit 

Patrick Kainz verwickelt. Obwohl Christoph zu Mitte des Rennens harte Arme 

bekam, ließ er sich von Patrick nicht abhängen. Ganz im Gegenteil, 10 min. 

vor Schluss überholte er den KTM Fahrer in einer Kurve und entschied das 

packende Duell für sich. Runde um Runde erweiterte er den Vorsprung auf 

Patrick Kainz und platzierte sich als 12ter im ersten Lauf.  
 

Im zweiten Lauf erwischte Christoph einen guten Start, ging als 3ter aus der 

ersten Kurve und zeigte in den nächsten Runden, dass er durchaus mit den 

Top 6 Fahrern mithalten kann. Leider war das Glück nicht auf Christophs Seite 

– wegen eines Reifenplatzers musste er das Rennen abbrechen.  

„Das ist echt bitter, weil ein Top 8 Platz zum greifen nahe war“ war sein erstes 

Kommentar nach dem Ausfall.  

Wir dürfen uns schon auf eine spannende Saison 2011 freuen - dass Christoph 

das  Potential hat unter den Top 7 zu fahren, hat er bereits im ersten Rennen 

unter Beweis gestellt! 


